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Marktfahne, StieglBieranstich
duch Bgm. Di Heinz Schaden
und Hansmrsiiaden am Don-
nerstag, 20. Septembea üm 11
Uhram Residenzplatz.

* Sonderposiamt mii Ruperti-
kidags-Bdefmarke am Donners-
tag, 20. September, von 11.30 -
15.30 Uhr im InnenhofderAlten

* sonderschau,,L€bendiges
Handwerk" mit der Präsentatlon

von 27 Handwerksbetrieben iäg-
lich am Alten Markt

* cmßer k&k Zaplensüeich der
Rainemusik am Sämstag, 22.
Sepiemberum 21 Uhrim In.en
hofder Alten Residenz.

* Trachtenmodeschari auf der
Brauchtumsbühne am Samstag,
22. September, um 16.30 Uhlam
Domplatz

f. 150 Stunden Brauchtumspro-

Rupertikirtag - Salzburg feiert
Hinein ins Dirndl und in
die Lederhose und aul
zur größten Veranstaltung
des Jahres in salzburg-
dem Rupertikirtag von
20. bis 24.september!

SAIZBURG. Rund um seinen
lhrentag :m 24. September fei-
em die salzbürgerinnen und
salzburger jedes ,ahr inmitten
der Pnchih.iisse der Altsiadt ih-
r€n schutzpaü-on, den heiligen
Rupert. Bei einem einmaligen
Fest voll Heiterkeit und Lebens-
freude stehen die Plätze nd um
den Dom filnfTage lang ganz im
zeichen von Brauchtum ünd

Iesizelt mit Bieryarten, Och-
senbraterei, Blasmusik und Un-
ierhaltung, Rulrmelplatz mit
hisiorischen Fährgeschäften,
Pawlaischen' und Kasperlthea-
ter, Bauemmarkt, Brauchtum
und Handwerkskunst ü1d ein
grandioses Feueverk machen
den Besuch des Rupertikitags in
dei Sälzburger Alistadi zu einem
unvergesslichen Erlebnis.

Höhepunkte
Rupefiikirtag 2007

* Eröfürung mit Salütschüssen
der Bürgergade, Hissen der

Zum Zeichen der Eröffnung des Rupenikirtags hisst der Hanswußt die
Marktfahne, B dü (4): sw^v rD & IEAM

Liebevoll gestaltete und historische
Fahrgeschäfle mit Seltenheilswen.

gramm von uDer
und Grupp€n

* nluminationsfeuemerk von
der Festung Hohensalzburg am
Sonntag, 23. Sepiembe! um
20.45 Uhr lErsatztemin: Mon-
tag,24. Sept€mber)

Kommen sie doch einfach vor,
bei, um sichvon all den Attraktio'
nen und dem abwechslungsrei-
chen Programm zu überzeugen.
Lassen Sie sich von Heiterk€it
ürd lröhlichkeit ansieckenl

Der Rupertikitag ist nämlich
der perfekte Anlass, Dindl und
Lederhose aus dem Kasten her-
vorzuholen und Spaß zu habenl

P R

Salzburger
Rupenikirtag
Donneßtag,20. [4ontag,
24. Septemb€r 2007

Ganztäqlq amAlten lvla*t, Resi-
def zplatz, Domplaiz, KapitelplaE
und l',lozartplatz

Alle Delails zum Prcgramm unter

wwwsahburg.altstadt.at
Groß und Klein, Junq undAlt lieben den Rupertikirtag. Trachtenkleidung erwÜn(ht!
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Donnerstag,
20. September
* 11 Uht Residenzplatz

F€ie kheEröffnung
f 11-30 Uhi Alte Residenz

Sonderpostamt mit
Präsentation der Brielmarke
,,Rupedikirtag 2007" rnit
Sondeßtempel und Festkuve(

* 11.10 Uhr, alte Residenz
Brietmarkenschau unter
anderem mh Wolfgäng
WeilhartneI Erzbistum
Salzburg und Stift St. Peter -
eine gemeinsame GIündunq
und eine nicht ganz ernst zu
nehmende Hommage an
sahburgs berühmtesten sohn
W oltgangA. l\4ozart

ü 16 Uhr,oomplatz
LandestheäterSalzbulg das
Tanztheaterensemble gibt
Einb icke in seineArbeit und
zeigtAusschnitt€ aus seinern
Programm

Freitag, 21. Septembel
r! 14 Uhr, Domplatz

Frei!pr€chleier der [4aler
gesellen -WKt Landesinnung
der l\4aler, Lackierer, Schilder
heßteller und Vergolder

Lr 20 Uhr, Siieglkeler
Erauchtumsabend mit den
,,SalzburgerTanzern"

Samstag,
22. September
* 15 Uhr, Domplat?

Feierliche GaL.tschung der
Druckerlehrlinge - fachgruppe
Drock, WK Salzburg

l.r 16.30 Uhr Domplatz
Trachtenmodenschau im
Rahmen des Raifteisen
Trachlenwettbewerbs

* 16.30 Uhr, Domplatz
Blauchtum -Bauernmusik-
kapelle 5t. Johann und
historisrhe Eauemsdützen
St.Johann

)t 2l.15 Uhr lt4ozartplatz
Festzug vom Mozartplats aut
den Residenzplatz mit der
Rainermusiksalzburg und

ii 2l Uhr, Alte Residenz
Grcßer K&K-zapf enstrcich von
Hannes Aplolterer mit der
Rainermusik Salzburg unter
d€r Leitung von Hoßt Egger

salzbuq jedes lahr inmitten der
Pnchikulisse der Altstadt den
Schutzpation der Stadt den hei
tigen krpert.

Bei diesem jährlichen Fest ste'
hen die Plätzerundümden Dom
fünfTage lang ganz im Zeichen
von BGuchtum und Tradition.
Iestzelt mit Biergarten, ochsen
braterei, Blasmusik und Unter
hltung, Rummelplatz mii
historischen Fahreeschäften,
Pawlatschen' und Kasperlthea-
ter Bauemmark und Hand-
werkskunsi sowie ein großes
Ieuerwerk machen den Besuch

des ,,Rupertikirtags" in dcr
Salzbuger Altstadt zu einem be-

Höhepunkte des
Rupertikirtags 2007

Zu den Highlights dei vielen Pro-
grammpunke zählt immer noch
die traditionelle Eröffnung mit
dem Aufmarsch der Bürgelgar-
de, den Salutschüssen und dem
Hissen der Marktfahne zum Zei-
chen d€s ofizielen Beginns des
Kinagreigens. Im Anschluss an
den obligaten Stiegl-Bieranstich

RUPERTI

T'r

Ob beim ,,Schilferlfahren" am Residen2platz, beim Bieränstich mit BÜrgermeister Schaden (mit Heinrich Dieter Kiener,

Salzburg feiert wieder
Vom 20. bis 24. September
bringt der Salzburger
,,Rupertikirtag" wieder
in Spaß, Spiel, Brauchtum
und kulinarische
Schmankerl in dieAltstadt.

SALZBURG. Hinein ins Dimdl, in
die rederhose und auf zur jähr
lich größten Veranstaltung im
Bundeslandsalzburg dem,,Ru-
petildrtag". Rund um seinen Eh-
reniag am 24. Septembei feiert

Höhepünkte am Rupertikirtaq: Kunsthandwerker, " llluminationsfeuerwerk ' und Bäuernschützen. silde'i sN/ar5raDr 0)
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PROGRAMM

Sonntag,
23. September
* 19 uht Pawlatschenbühne

(Domplatz)
Landestheater Sakburg -
Ausschnitte aus "Talisman"* 20.45 Uh[ Festung
Großes IlluminationdeueF
werk von der Festung Hohen-
saliburg (Ersatztemin:
[,lontag, 24. September)

Montag,
24. Septembel
* 21 Uhr Residenzplats

Kirtagsende - Einholen der
Märktfahne durch den
Salzbulger Hanswurst

Täglich
* l1 bis22 Uhr l4usakkapellen

im Festeit am Kapitelplatz
ii um I8 ljhr: Jagdhornbläset

beim Stand derSalzbußer
Jägeß(haft am Resid€nzplatl

* um 17 Uhi am Samstag um
1 1 Uhr SalzburgerVereine und
Gruppierungen päsentie€n
sich täglkh aufder Bräuch,
tumsbühn€ am DomplaE

* Theater und Kinderprogramm
auf der Pawlatschenbühne äm
Dompla?

lnfo
Alle P.ogammdetails gibtes auf
www.salzbuq-altstadt.at

den heiligen Rupert
dlrlch Bürgermeister Heinz
Schaden foigen die so genannren
,,Hanswustiaden", bei denen
das Ehepaar Dansl von der
S(hausprelgruppe .,I.\arawane"
die tokalpolitlk mit einem Au-
genzwinl(em auß Kom nimmt.

Zum ersten Mat gibt es heuer
auch eine eigene "RupertiLir-tags-Biefmarke", zu der am
Doüierstag, 20. September von
11.30bis 1s.30 Uhrim Innenhof
der Alten Residenz ein Sonder-
postamt eingerichtet wird.

Die sonderschaü,,Lebendiges
Handwerk" mit der Präsentation

von i7 Handwe*sbetrieben vie-
ler Zünfte am Alten Marh sibt
einen Einblick in die Schafi'ens,
kaft ünd ceschick.lid*€ir fast
schon vergessener Berufe.

Ein weiterer crund, einen
Rundgang aufdem Ki rtae zu iJra-
chen. isi der sioße X&K Z:pfen-
sbeich der Rainermusik sms-
ags am Abend. Ebenfalls am
Samstag wird auf der Bnuch-
tumsbübne eine Tracitenmo-
denschaü g€zeigt.

Insgesamt über 150 Stunden
BnuchtumsFogünun von den
mehr als 70 Vereinen werden auf

dem " Rupertikidag" heuer gebo-
ten. Jmmer wreder sem eesehen:
das,, I l lurninahoisfeueruerk'
von der Festung Hohensalzbug,
heuer am Sonntag um 20.45
Uhr, bei schlechtweter am Mon,
tag.

Wehmütig wird der "Hans-wurst" am Salzbulger l-andesfei-
edag, dem Tag des heiligen Rlr-
pert, am 24. September um 2r
Uhr die Markdalne am Resi,
denzplatz einholen und sie dem
Veranstalter zur Verwahrung bis
zum Wiedersehen am 21. Sep-
tember 2008 übergeben.

r. und dem "Hanswurst", Nlitte)oder beider Brauchtumspflege im Bienelt am Ropedikirtag ist fijrjeden etwas dabeil

Salzbuner
VolKkulfur
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Der heilige Rupe von
Salzburg - erster Bischof
Salzburgs, Namensgeber
einer Region und
Schutzpatron des Landes
Salzburg.

SALZBURG (SN, kido). Dem heili-
gen Rupert, ,,dem Ruhmglänzen-
den", verdank nicht nur der Ru
pedivrinkel seinen Namen. Er isi
auch der tandespaEon Salz-
burgs, Schutzpatron der Berg-
leute im ehemaligen SalzblrIger
Iinflussgebiet und "Aposiel Bay-
ems . Zum ,,Apostel der Baiem'
und zweiten Landespatron Bay,
ems mrde er durch die Missio-
nierung des Herzoetüms Bayem
und die Täufe des Bayemherzogs
Theodo in Regensburg.
Aufgrand der cdndung des
Klosters St. Peter im ,ahr 696, die
wesendich zur Entstehung der
heutigen Siadi Salzburg beitrug,

meist kaum etwas mit. Iestzelt
mit Bierganen, Ochsenbnterei,
Blasmusik und Unterhaltung,
Rummelplatz mit historischen
Fahrgeschäften, Pawlatschen-
ü1d Kasperltheatea Bauem-

nlark, Bnuchtum und Hand-
werkskunst sowie ein gandioses
Feuerweik ziehen sie da schon
zu sehr in ilren Bann. Zu den
Highlights der vielen Programm-
punkie zä}lt immer noch die tra-

Die ganze Region feiert den
wnd er auch geme als "cründerSälzbwgs" bezeichnet. Beson-
ders beliebt ist er naturgemäß
bei den Schülem im Bundes-
Iand: sie vedanken ihm den
schullieien 24. September. An
diesem Tage, alerdhgs bereits
im lahre 774, wüden die cebei-
ne des verstoibenen Bischof Ru-
pert, dessen Sterbeiag nicht
wirklich bekanni ist, in den neu
erbauten Dom umgebettet. Wo-
mii auch seine Verehrung be-
gann.

Domkirchweihfest zu
Rupe.ti

Der Rupertikirtag ist eigentlich
das Dornkirchweihfest zu Ruper-
ti i11 Salzburg. Um dem eigent-
lichen crundsedanlen, der
Dor*irchweil zü Ruperti, ge-
recht zu werden, 6nden im Dom
zn dieser Zeit auch zahlreiche
Messen statt. Von diesen bekom-
men die vielen Besucher des tra-
ditionelien Volksfestes iedoch

Bereits das 10. jahr ist Johannes Franz der Hanswußt am Rupertikirtag, der
heuervon20-bis24.Septembernattfindet. aiidensN/arTsTAorMARKFfNG

heiligen Rupert

Eine Trachtonmodeschäu findet
sämstäg am Domplats natt.

ditionele Eröffnug mit dem
Aufmarsch der Bürgergarde, den
Salutschüssen und dem Hissen
der Marldalne zum zeichen des
ofiziellen B€girms des Kirtag-
Reigens. Im Anschluss an den

obligaten Stiegl-Bieranstich
duch Bürgermeister Heinz
Schaden folgen die so genannten

"Hanswurstiaden", bei denen
das Ehepaar Dangl von der
Schauspielgruppe,,r.arawane"
die rokalpolitil mit einem Au-
genzwinkem aufs Kom nilrmrt.
Zum ersten MaI gibt es heuer
auch eine eigene Rupertikirtags'
Briefmalke, zu der am Donnels-
tag von 11.30- 15.30 Uhr im In-
nenlof der Alten Residenz ein
sonderpostamt eingenchtet
wnd. Die sonderschau ,, Lebendi-
ges Handwerk" mit der Pdsenta-
tion von 27 Handweiksbetrieben
vieler Zünfte am Alten Mark
gibt einen Einblick in die Schaf-
fenshaft und GeschicHid <eit
vieler fast schon v€rgessener Be-
rufe. Am samstag wnd auf der
Brauchtumsbülne eine Trach-
ienmodeschau gezeigt. Das llu-
minationsfeue erk von der Fes-
tung Hohensalzburg wird kom-
menden sonntag, bei sd echr-
wetter am Montag, gezeigt.


